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MAS Kinder- und Jugendhilfe

«Immer mehr schwierige, dicke, gewalttätige, psychisch kranke Kinder!» «Überforderte Familien, ausgebrannte Lehrkräfte!»  
«Mangelnde Integration von ausländischen Jugendlichen!» «Kostenexplosion und Sparmassnahmen!» – Solche Schlagzeilen  
erscheinen fast täglich in den Medien und in politischen Debatten. Wer hat da den Überblick? Wer verfügt über gesicherte Grund-
lagen und wirksame Handlungsmodelle? Wer setzt sich ein für die Rechte des Kindes? Wer erkennt die Fähigkeit von Heranwach-
senden, sich konstruktiv an der Gestaltung ihrer Zukunft zu beteiligen? Hier sind spezialisierte Fachkräfte gefordert, die sich stark 
machen für die Verbesserung der Entwicklungsbedingungen und -perspektiven von Kindern und Jugendlichen in ihrer Lebenswelt. 
Die dazu nötigen fachlichen Kenntnisse werden in diesem Weiterbildungsmaster vermittelt.

Die Absolventinnen und Absolventen werden zu ausgewiesenen Spezialistinnen und Spezialisten in der Kinder- und Jugendhilfe. 
Dank der modularisierten Form des Weiterbildungsmasters können sie sich das persönlich gewünschte und in ihrem Praxisbereich 
erforderliche Wissen und Können aneignen. Die angebotenen Wahlmodule erlauben es den Teilnehmenden, spezifische Entwick-
lungsziele zu verfolgen. Sie können ihr berufliches Profil thematisch (z.B. mit dem CAS Dissozialität, Delinquenz und Kriminalität) 
oder methodisch (z.B. mit dem CAS Konfliktmanagement und Mediation) schärfen oder sich im Hinblick auf eine Leitungsposition 
Managementwissen  
erwerben (z.B. mit dem CAS Leiten in Nonprofit-Organisationen).

Zielgruppe	 •	Fachleute mit sozialarbeiterischem, (sozial-)pädagogischem, psychologischem oder juristischem  
	 Hintergrund, die in Beratungsstellen, Jugendsekretariaten oder Jugendanwaltschaften, in Schulen,  
	 Horten/Krippen, in Schul- und Jugendheimen oder im Bereich der beruflichen Integration von  
	 Jugendlichen tätig sind. Der Heterogenität der Kursgruppe wird mit einer flexiblen didaktischen  
	 Struktur Rechnung getragen.  
• Fachkräfte, die Linienverantwortung für eine Organisationseinheit haben oder anstreben. 

Ziele	 Die Teilnehmenden werden befähigt,  
•	gegenüber Kindern, Jugendlichen und deren Familien in verschiedenen Settings professionell zu  
	 handeln und das eigene Handeln zu reflektieren,  
•	Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen zu analysieren, professionelle Interventionskonzepte  
	 zu erarbeiten und zu realisieren, 
• die professionelle Arbeit zu evaluieren und die Wirkung der Interventionen mit geeigneten  
	 Methoden zu überprüfen, 
•	auf strategischer Ebene mitzuwirken und Leitungspersonen in Fachfragen zu beraten (Stabsfunktion), 
•	Organisationen der Kinder- und Jugendhilfe konzeptuell und organisatorisch zu entwickeln.  
 
Je nach Wahlmodul erwerben die Teilnehmenden zusätzliche Kompetenzen wie  
•	Organisationen strategisch zu positionieren und Mitarbeitende professionell zu führen,  
•	betriebswirtschaftliche Fragestellungen vor dem Hintergrund einer wirkungsorientierten Organi- 
	 sationsführung zu lösen,  
•	Mitarbeitende bei schwierigen Fällen zu coachen,  
•	sich in der Öffentlichkeit für die Sozialisationsbedingungen und Entwicklungschancen von Kindern  
	 und Jugendlichen einzusetzen sowie mit ihrem fachlichen Wissen und Können darauf Einfluss zu  
	 nehmen. 

Titel	 Erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen des MAS Kinder- und Jugendhilfe erhalten den Titel 
Master of Advanced Studies MAS in Youth Care. 

 
MAS / Master of Advanced Studies = Weiterbildungsmaster, vormals Nachdiplomstudium 
CAS / Certificate of Advanced Studies = Zertifikatslehrgang, vormals Nachdiplomkurs 



Das modulare Weiterbildungssystem
 
 
 
 
 
 
 

Pflichtmodule	 Die zwei folgenden CAS sind als Pflichtmodule fester Bestandteil jeder Kombination, die zum  
MAS Kinder- und Jugendhilfe führt. Die zeitliche Abfolge ist frei. 
 

CAS Kinder- und Jugendhilfe: Fachliche Grundlagen und aktuelle Konzepte 

Start im Herbst 2012 
In diesem Modul ist die Wissenskompetenz zentral: Grundlagen zur Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen in verschiedenen Sozialisationssystemen (z.B. Familie, Schule, Peergroups), Ressour-
cen und Belastungen in der Entwicklung von Kindern und Jugendlichen, Verhaltensauffälligkeiten 
und psychische Störungen, Analysieren der Angebotspalette für Kinder und Jugendliche sowie  
Erwerb von aktuellem Interventionswissen für die Praxis. Neu besteht die Möglichkeit, in einem 
Wahlkurs (7½ Kurstage) einen der folgenden Vertiefungsschwerpunkte zu wählen: 
•	Schule und Soziale Arbeit 
•	Rechtsvertretung von Kindern und Jugendlichen 
•	Entwicklungsphase 0 bis 3 Jahre 
•	Aggression, Gewalt und Dissozialität bei Kindern und Jugendlichen 
•	Aktuelle Themen als selbst gewählte Projektarbeit 
 

CAS Handlungskompetenz in der Kinder- und Jugendhilfe 

Start im Herbst 2013 
In diesem Modul geht es primär um die Handlungskompetenz. In drei Themenbereichen werden die 
fachlichen Grundlagen erarbeitet und jeweils an konkreten Fragestellungen geübt und vertieft. Diese 
Themenblöcke befassen sich mit aktuellen Modellen und Methoden:  
•	für die Gestaltung von Organisationsprozessen, 
•	für die direkte Klientenarbeit (Primärprozess) in der Familie, in Horten und Tagesgruppen, in der  
	 Schulsozialarbeit, in Trainingsgruppen oder in stationären Einrichtungen,  
•	für die Abwicklung und Evaluation des Primärprozesses (Case Management, Anträge/Gutachten/ 
	 Berichte und wirkungsorientierte Prozessevaluation, videogestützte Fallbegleitung). 

Wahlmodul	 Als drittes Modul kann ein CAS je nach fachlichen Interessen frei gewählt werden. Zur Auswahl  
stehen alle CAS des Departements Soziale Arbeit. Auf Antrag können auch gleichwertige, schon 
früher oder an anderen Fachhochschulen absolvierte CAS angerechnet werden.  
 
Für weitergehende Informationen zu den einzelnen CAS fordern Sie bitte die Detailprogramme an. 

Mastermodul	 Das Mastermodul dient dazu, die in den CAS erworbenen Qualifikationen zu verknüpfen und daraus 
zusätzliches Wissen und Können zu generieren. Die Absolventinnen und Absolventen transferieren 
ihre Theoriekenntnisse sowie ihr Methodenrepertoire anhand einer Masterthesis kreativ und innovativ 
in den Praxisalltag und machen sie dort fruchtbar.  
Die Teilnehmenden 
•	erhalten Anstösse und Anleitungen zu methodischen und formalen Aspekten der Masterthesis, 
•	reflektieren im Rahmen einer Auftakt-Werkstatt ihren Lernprozess und formulieren bzw. präzisieren  
	 relevante Problemstellungen aus ihrer Praxis,  
•	vertiefen die Auseinandersetzung mit einer dieser Problemstellungen, indem sie diese nach  
	 wissenschaftlichen Kriterien schriftlich bearbeiten (Masterthesis), 
•	präsentieren ihre Masterthesis im abschliessenden Kolloquium. 



Im eigenen Tempo zum MAS: 3 bis 6 Jahre 
 
Wir bieten Ihnen ein flexibles Weiterbildungsprogramm. Sie bestimmen selbst, in welchem zeitlichen 
Rhythmus und in welcher Abfolge Sie die gewählten CAS besuchen. Dies erlaubt es, den geforderten 
Zeitaufwand auf maximal sechs Jahre zu verteilen und die Weiterbildung bedürfnis- und ressourcen-
gerecht zu planen. 
 
Entweder setzen Sie sich den Masterabschluss von Anfang an zum Ziel und stellen sich ein  
kompaktes Studienprogramm zusammen. Oder Sie erlangen einen ersten CAS und fügen später 
Zug um Zug weitere Module an, die zusammen einen ganzen MAS ergeben. 
 
Die CAS am Departement Soziale Arbeit dauern acht bis zwölf Monate und starten in der Regel  
im Herbst. Das Mastermodul dauert neun Monate und beginnt zweimal jährlich (im Frühling und  
im Herbst). Es kann entweder parallel zum dritten CAS besucht werden oder aber nach dessen  
Abschluss. 
 

Zeitaufwand	  

 MAS	 Präsenzunterricht	 Selbst-	 Total	 ECTS- 

	 und E-Learning-	 studium	 Stunden	 Punkte 

	 Lektionen* 

 

 3 CAS	 3 x 192	 3 x ~ 258	 3 x 450	 3 x 15 
	 = 576 Kontaktstd.	 = ~ 774 Std.	 = 1350 Std.	 = 45 Punkte 
 

 1 Mastermodul	 24 Kontaktstd.	 ~ 426 Std.	 450 Std.	 15 Punkte 
	 (= 3 Tage) 
 

 Total	 600 Kontaktstd.	 ~ 1200 Std.	 1800 Std.	 60 Punkte** 
	 (= 75 Tage) 
 
* Ein Studientag umfasst acht Kontaktstunden. 
** Ein ECTS-Punkt entspricht einem Lernaufwand von 30 Stunden Kontakt- und Selbststudium. 
 

Kurszeiten	 Ein Studientag umfasst acht Kontaktstunden und dauert in der Regel von 9.00 bis 17.00 Uhr. Im 
CAS Handlungskompetenz in der Kinder- und Jugendhilfe gibt es Sequenzen mit Unterricht an  
einem Tag in der Woche sowie Themen, die als Blockveranstaltungen an zwei aufeinanderfolgenden 
Wochentagen gestaltet sind. Im CAS Kinder- und Jugendhilfe: Fachliche Grundlagen und aktuelle 
Konzepte findet der Unterricht jeweils an einem Tag pro Woche statt, in der Regel montags. 
 

E-Learning	 Der Präsenzunterricht wird durch E-Learning unterstützt. Die Teilnehmenden können über die 
Internet-Plattform ILIAS Unterlagen abrufen, Fragen stellen, Lerntests absolvieren sowie Praxisfälle 
präsentieren und diskutieren. Eine Einführung erfolgt zu Beginn der CAS. 
 

 
 
 
 



Zulassung	 Vorausgesetzt wird ein abgeschlossenes Studium in Sozialer Arbeit oder einer verwandten  
Disziplin an einer Fachhochschule (bzw. deren Vorgängerinstitutionen) oder an einer Univer- 
sität. Zudem ist eine zweijährige Berufserfahrung nach Abschluss der Ausbildung erforderlich.  
Eine praktische Tätigkeit mit Kindern und/oder Jugendlichen ist Voraussetzung für den Be- 
such des CAS Handlungskompetenz. Personen, welche die formalen Voraussetzungen nicht  
erfüllen, können im Rahmen eines Äquivalenzverfahrens aufgenommen werden (Näheres  
unter www.sozialearbeit.zhaw.ch/wb-zulassung).  
 

Anmeldung	 Anmeldeformulare für die einzelnen Lehrgänge können Sie bei der Administration Weiterbildung  
telefonisch anfordern oder im Internet unter www.sozialearbeit.zhaw.ch/weiterbildung herunterladen. 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs fortlaufend geprüft und – bei Erfüllung 
der Zulassungsvoraussetzungen – berücksichtigt. 
 

Ort	 Die Lehrgänge finden in den Räumlichkeiten des Departements Soziale Arbeit der ZHAW in Düben-
dorf statt, wenige Gehminuten vom S-Bahnhof Stettbach entfernt. Ab Herbst 2013 starten alle Lehr-
gänge am neuen Domizil im Toni-Areal in Zürich-West. 
 

Preise	 Die einzelnen CAS werden separat verrechnet (vgl. Preisangaben in den Detailprospekten und im 
Internet). Das Mastermodul kostet CHF 3300.–. In den Preisen inbegriffen sind kopierte und/oder 
elektronisch zugestellte Kursunterlagen und die Prüfungsgebühren. Nicht inbegriffen sind Über- 
nachtungs-, Reise- und Verpflegungskosten sowie Auslagen für Literatur. 
 

Preisbeispiel:
CAS Handlungskompetenz in der Kinder- und Jugendhilfe 	 CHF 	 6600
CAS Kinder- und Jugendhilfe: 
Fachliche Grundlagen und aktuelle Konzepte 	 CHF 	 6600
CAS Leiten in Nonprofit-Organisationen 	 CHF 	 7500
Mastermodul 	 CHF 	 3300
Total Kosten 	 CHF 	24000

	 Preisänderungen bleiben vorbehalten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.sozialearbeit.zhaw.ch/wb-zulassung
http://www.sozialearbeit.zhaw.ch/nc/de/sozialearbeit/weiterbildung/programme-nach-abschluss/cas-certificate-of-advanced-studies.html


Studienleitung	 Barbara Los-Schneider 
Telefon 058 934 88 15 
barbara.los-schneider@zhaw.ch 
 
Gabrielle Marti Salzmann 
Telefon 058 934 89 10 
gabrielle.marti@zhaw.ch 
 

Administration	 Administration Weiterbildung 
Telefon 058 934 86 36 
weiterbildung.sozialearbeit@zhaw.ch 
 

Lassen Sie sich beraten 
 
Das modulare System eröffnet Ihnen die Möglichkeit, Ihr persönliches Weiterbildungsprogramm auf 
Ihre Entwicklungswünsche, Ihre bereits erworbenen Kompetenzen und Ihr Zeitbudget abzustimmen. 
Dazu bieten wir Ihnen folgende Orientierungshilfen:  
 

Kurzberatung 
Bei inhaltlichen Fragen wenden Sie sich am besten direkt an die zuständige Studienleitung.  
Gerne beraten wir Sie kostenlos per Mail, Telefon oder in einem maximal einstündigen Gespräch. 
 

Informationsveranstaltung 
Mittwoch, 14. März 2012, 18.00 bis 20.00 Uhr: 
 
Wir bitten Sie, sich per Internet unter www.sozialearbeit.zhaw.ch/infoabend oder telefonisch bei der 
Administration Weiterbildung anzumelden. Die Veranstaltungen sind kostenlos. 
 

Detailprospekte 
Mehr Informationen zu den einzelnen Zertifikatslehrgängen erhalten Sie in den gedruckten Detail-
prospekten oder im Internet unter www.sozialearbeit.zhaw.ch/weiterbildung. 
 

	 Änderungen bleiben vorbehalten.

http://www.sozialearbeit.zhaw.ch/de/sozialearbeit/weiterbildung/info-veranstaltungen.html
http://www.sozialearbeit.zhaw.ch/nc/de/sozialearbeit/weiterbildung/programme-nach-abschluss/cas-certificate-of-advanced-studies.html


Zürcher Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften

Departement Soziale Arbeit
Weiterbildung
Auenstrasse 4
Postfach
CH-8600 Dübendorf 1

Telefon	 +41 58 934 86 36
Fax	 +41 58 934 88 01

weiterbildung.sozialearbeit@zhaw.ch
www.sozialearbeit.zhaw.ch

Januar 2012


